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Erdbeobachtungsdaten bilden eine wichtige Entscheidungsgrundlage für die landwirtschaftliche und forst-

wirtschaftliche Nutzung von Böden sowie für das Management naturnaher Ökosysteme. Moderne Techno-

logien der Datenerfassung, z. B. satelliten- oder luftgestützte Sensoren, liefern eine große Menge Erdbe-

obachtungsdaten. Die Auswertung dieser Daten erfordert wiederum moderne Verfahren der Datenverar-

beitung und statistischen Modellierung, um Informationen über den Zustand von Ökosystemen abzuleiten. 

Umweltveränderungen sind allgegenwärtig – der Landnutzungswandel führt in Verbindung mit dem Klima-

wandel und der sozioökonomischen Entwicklung zum Verlust naturnaher Habitate und gefährdet Ökosys-

temfunktionen. Im Horizon2020-Projekt ECOPOTENTIAL (https://www.ecopotential-project.eu/) wurden 

Erdbeobachtungsdaten genutzt, um Schutzgebiete über ganz Europa hinsichtlich des aktuellen Status, Ge-

fahren durch Umweltveränderungen und Management-Optionen zu untersuchen. Ziel des Vortrages ist es, 

einen Einblick in aktuelle Entwicklungen zu Erdbeobachtungsdaten und räumlichen Modellen in der Um-

weltforschung zu geben. Der Nutzen räumlicher Modelle basierend auf Erdbeobachtungsdaten zur Analyse 

von Umweltveränderungen soll anhand aktueller Beispiele, u. a. aus dem Forschungsprojekt ECOPOTENTI-

AL, veranschaulicht werden. 


